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Freuen Sie sich über ein verlängertes Wochenende? Ein paar Tage dem Alltag 

entfliehen? Oder geht es schon in den Urlaub? 

Wir empfehlen Ihnen die schönen Städte an der oberen Adria, Sehnsuchtsorte wie 

Triest oder Grado, Venedi, Rom oder in die Provence ?  

Spannende  Urlaubslektüre packen wir mit ein. Wir empfehlen… 

 

Eine Nostalgiereise durch Italien 

»Unser Herz weist nach Süden.«  
 
Große Teile Oberitaliens gehörten einst zum 
Habsburgerreich – so ist es kein Wunder, dass man dort 
noch heute auf zahlreiche Zeugnisse des alten Österreich 
stößt: in Turin, wo Prinz Eugens Bildergalerie gehütet 
wird und in der Krypta der Basilica di Superga sein Herz 
ruht. In Solferino, wo Henry Dunant das Rote Kreuz 
gründete. In Grado, wo Secessionist Josef Maria 
Auchentaller mit seiner Frau Emma maßgeblich für den 
Erfolg des Seebads verantwortlich war. Oder in 
Lavarone, wo Sigmund Freud auf Sommerurlaub weilte 
und ebenjene Zeilen an seine Frau Martha schrieb: 
»Unser Herz weist nach Süden.« 
 
 

 
Zahlreichen bekannten Persönlichkeiten wie diesen spürt Helmut Luther auf seiner Zeitreise 
durch die Jahrhunderte nach. Auf seiner Entdeckungstour verbindet er gekonnt 
Vergangenheit und Gegenwart und lässt die glanzvollen Tage der Donaumonarchie 
wiederauferstehen. 
 

 

 

 

 



 

Buchschau 4/2022  Bibliothek Semriach           2 
 

 

Slow Travel: Die Kunst des Reisens 

  

Dem Alltag zu entkommen, das erhoffen sich viele vom 
Reisen. Sie steigen in ein Flugzeug, um so schnell wie 
möglich irgendwo anzukommen. Dort legen sie sich 
neben andere Touristen an den Strand oder haken ihre 
Listen von Sehenswürdigkeiten ab und wundern sich am 
Ende, wenn sie seltsam unbefriedigt zurückkehren. 
Dan Kieran entwickelt eine Philosophie des Reisens, die 
sich jenseits von Massentourismus und Top-Ten-
Attraktionen abspielt.  
 
Er hat unterschiedlichste Fortbewegungsmethoden er-

probt: zu Fuß gehen, mit Bummelzügen fahren, auf einem Floß treiben. Er hat sich dem 
Zufall, dem Chaos der Natur, ausgeliefert und dabei die Erkenntnis gewonnen, dass die 
langsame Art des Reisens den ganzen Blick auf die Welt ändert.  
 
Vor allem geht es um die innere Haltung. Der Slow Traveller befolgt die Maximen: Mach 
keine Fotos, kauf keinen Reiseführer, lass alle Sehenswürdigkeiten weg, vermeide gute 
Hotels, heiße Katastrophen willkommen. Das Abenteuer kommt dann ganz von allein. Ein 
erhellendes Buch, das jeder lesen sollte, bevor er die nächste Reise bucht. 
 

 

Wandern und Einkehren im KARST und an der 

KÜSTE   

Der slowenische und italienische Karst, eine Landschaft von 
außergewöhnlicher Schönheit und Vielfalt, steht diesmal im 
Blickfeld des Autorenteams um Gerhard Pilgram. Zu Fuß 
erkundet werden sowohl der Nostranjski Kras, der 
»klassische« slowenische Karst der Primorska, als auch der 
Carso Triestino einschließlich der Küste in Julisch Venetien.  
 
Dazu kommen mehrere Expeditionen am Kraski rob, dem 
Karstrand, sowie in Slovenska Istra an der Grenze zu 

Kroatien. Neben prominenten Orten wie dem Zirknitzer See, den Grotten von Skocjan oder 
dem Val Rosandra, die jeweils aus ungewohnter Perspektive betrachtet werden, widmen sich 
die Autoren vor allem jenen abgelegenen Gegenden des Karsts, die in gewöhnlichen 
Reiseführern kaum erwähnt werden. Das Augenmerk liegt dabei auf der wechselvollen 
politischen Geschichte der Region sowie der Alltagskultur der Ortschaften, die mit viel 
Sympathie und Witz, aber keineswegs unkritisch porträtiert werden. Zeitgeschichtliche und 
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philosophische Essays liefern die entsprechenden Hintergrundinformationen, detaillierte 
Wegbeschreibungen und gastronomische Tipps den touristischen Gebrauchswert.  
 
 

 

Die Tränen von Triest 
 

Wien: Die 33-jährige Johanna Silcredi wird ans 
Krankenbett ihres Großvaters Bernhard gerufen. Er bittet 
sie, nach Triest in die Villa Costa zu reisen, und er fügt 
hinzu: »Finde heraus, wer mein Vater war.« Johanna ist 
zutiefst irritiert und macht sich auf den Weg. In der Villa 
trifft sie auf Charlotte von Uhlrich. Auch sie scheint auf 
Spurensuche zu sein. 

Triest 1914. Die schöne Afra von Silcredi steht kurz vor 
der Verlobung mit Alfred Herzog und könnte nicht 
glücklicher sein. Doch dann beginnt der Erste Weltkrieg, 
und die Liebenden werden getrennt ... 

 

 

 

 
 

Die Zeitungsfrau: Commissario Laurenti in 
schlechter Gesellschaft (Proteo Laurenti, Band 9 
 
 Ist Teresa Fonda, die überaus attraktive Inhaberin eines 
kleinen Triestiner Zeitungsladens, wirklich Witwe? Oder ist 
sie die nervenstarke Komplizin von Diego Colombo, der sich 
vor einem Vierteljahrhundert bei einem gescheiterten 
Raubzug vermeintlich selbst in die Luft gesprengt hat? 
Laurenti hat Grund zur Annahme, dass Diego vielleicht doch 
noch unter den Lebenden weilt - aber warum sollte er seine 
Tarnung nach so langer Zeit aufs Spiel setzen? 
 
»Heinichen schreibt ohne Angst und Scheu über die 
Abgründe der Gesellschaft, ohne aus den Augen zu verlieren, 
dass Kriminalromane vor allem spannend sein sollten.«  
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Eine humorvolle Begegnung mit italienischer 
Mentalität und Lebenskunst 

Was bewegt die Italiener? Beppe Severgnini, 2004 zum 
»europäischen Journalisten des Jahres« gewählt, lüftet 
das bestgehütete Geheimnis der Welt. In einer 
zehntägigen Reise entführt er uns dorthin, wo das Herz 
Italiens schlägt: an Strände, auf die großen Piazzas, in 
Restaurants, in den Straßenverkehr, in jene Verhörräume, 
die beschönigend auch Hotelrezeption genannt werden, 
und zur Sammelstelle aller anarchistischen Tendenzen – 
das Büro. Geliebt haben wir Italien schon immer, jetzt 
endlich können wir es auch verstehen! 

 

 

 

Band 1 der atmosphärischen Venedig-Krimi-Serie um 

Nathan Sutherland. 

 

Britischer Gentleman-Charme trifft auf italienisches 

Dolce Vita. 

 

Als britischer Ehrenkonsul in Venedig hat Nathan 

Sutherland nicht gerade den aufregendsten Job der 

Welt: Er schlägt sich mit verlorenen Pässen und 

Wegbeschreibungen herum. Gesellschaft leisten ihm 

seine grantige Katze und das Porträt Ihrer Majestät. 

Daneben genießt er das venezianische Leben: Aperol am 

Canale, Tramezzini in der Trattoria. 

Dann geschieht etwas Unvorhergesehenes: Ein 

Unbekannter spielt Nathan ein Päckchen zu: ein Buch 

mit augenscheinlich originalen Illustrationen des 

Künstlers Giovanni Bellini aus dem 15. Jahrhundert. 

Schon bald muss Nathan feststellen, dass sich noch 

jemand anderes für das Buch interessiert ... 
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Der jungen Geigerin Geraldine Dvorsky steht eine steile 

Karriere bevor. Doch diese endet abrupt, als sie sich bei 

einem Autounfall das Handgelenk bricht. Schuld an dem 

Unfall ist der Musikkritiker Federico Stronchetti, der kurz 

darauf am Fuß der Engelsburg ermordet aufgefunden 

wird. Sofort fällt der Verdacht auf die junge Geigerin. 

Doch Commissario Caselli stößt bei seinen Ermittlungen 

schnell auf weitere Verdächtige. Und noch während er 

immer neue Intrigen unter den exzentrischen Opernstars 

enthüllt, geschieht ein weiterer Mord ... Commissario 

Alessandro Caselli ermittelt in Rom - ein eleganter 

Kriminalbeamter mit guten Manieren und Geschmack. 

 

 
Schweigendes Les Baux – ein Provence Krimi 
 
Blühende Mandelbäume und düstere Verbrechen Februar in 
der Provence: Es wird langsam Frühling, die Mandelbäume 
blühen – und Capitaine Roger Blanc wird nach Les Baux 
gerufen. In einem düsteren Tal unterhalb der berühmten 
Burgruine liegen die Carrières de Lumières, ein 
aufgegebener Steinbruch, in dem nun Kunstausstellungen 
gezeigt werden. Während eines Besuchs wurde ein Mann 
ausgeraubt und brutal ermordet. Wie sich zeigt, war das 
Opfer, Patrick Ripert, Privatdetektiv. Der wohlhabende 
Besitzer eines Mandelhofs in der Nähe hatte ihn erst wenige 
Tage zuvor engagiert, weil ein Bild aus seiner 
umfangreichen Sammlung gestohlen worden war. Wie 
hängen die beiden Fälle miteinander zusammen? Blanc 
findet heraus, dass Ripert heimlich noch ganz andere 
Nachforschungen angestellt hat, und stößt auf ein 
grausames Verbrechen: Vor sieben Jahren wurde eine ganze 

Familie ausgelöscht, es war eines der blutigsten Dramen der französischen 
Kriminalgeschichte. Der Mörder ist damals in der Provence untergetaucht – und nie wieder 
hat jemand eine Spur von ihm gefunden. Bis jetzt. Als ein weiterer Mord geschieht, wird klar, 
dass Blanc dem Täter sehr nahe gekommen sein muss ...  


